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Neue Gebifie
naturgetreu und haltbar in

1 Tag *. 50.- 80.-
EIwöm ganz Neues!
Sehr leidite Gebisse aus neuartigem Material

irrfargschuck) unerreicht schön ZLar.

ZAHNPRAXIS
Dr. med. dent. W. E. Hüni Z I Uli 1 1

Die entstellenden Sommersprossen

sind der heimliche Kummer
mancher Frau.

Zandeis Osiris-Sommersprossen-Crème

in Verbindung mit Osiris-Sommer-
sprossen-Seife läßt sie in kurzer Zeit
restlos verschwinden und schafft
reine weisse Haut.
Zanders Osiris-Sommersprossen-Crème Topf Fr. 2 50
Zanders Osiris-Sommersprossen-Seife Stück Fr. 1.25

Prompt. Postvers, durch L. Zander. Schwanerapoth., Baden VI

um gesunde und

starke Nerven zu

erhalten, zeigt
Ihnen die

goldene Regel

3 mal täglich

ELCHINA
Orig. -Flasche Fr 3.75, Orig.-Doppelfi. Fr. 6.25

Kurpackung Fr. 20.

Eine zweite Jugend
Tausende von Frauen und Töchtern verwenden die
herrlichen Frauentropien-Rophaien gegen den
abzehrenden und heimlich quälenden Weissfluss,
sowie gegen die dadurch hervorgerufene Mattigkeit
und Schlaffheit und bestätigen mit Freuden, dass
ihnen diese Frauentropfen Heilung und eine zweite
frohe Jugendzeit schenkten.
Probeflasche Fr. 2.75, Kurfl. Fr. 6.75, in Apotheken
und Drogerien erhältlich. Diskreter Postversand
durch das Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 8.

Dr. Seebe's Haar^Regenerator
ein garantiert unschädliches
Präparat zur Pflege der Haare.
1. Zur Reinigung und Kräftigung
des Haarbodens und der Wurzeln,

so dass Schuppenbildung
und Haarausfall nach erster
Anwendung vollkommen verschwinden.

2. Zugleich ein Spezial-
präparat gegen graue Haare.
Die frühere Haarfarbe wird in
2 3 Wochen durch einfachste
Einreibung wieder erlangt. Die
erstaunliche Wirkung hievon ist
unvergleichlich. Die Haare
erhalten wunderbare Weichheit,
Glanz und Jugendfrische. 3. Fördert

deren Wachstum in hohem
Masse. 4. Gibt Wasserwellen speziell die erforderliche.
Haltbarkeit. Kein Färbemittel. Für Erfolg und Unschädlichkeit
wird garantiert. Notariell beglaubigte Gutachten. Preis pro
Flasche Fr. 6.80. Zu beziehen in Coiffeurgeschäften.
Parfümerien oder direkt durch die Generalvertreter f. d. Schweiz:
L. Fülleiiiann, z. Frohberg^, Oberwinterthur. Telefon 31.45

..Fabriken
der Schönheit"
Humoreske von Teffi,
übersetzt von O. F.

Die Kultur schreitet voran mit riesen-
grossen Schritten. Wir gestern noch

an der Erdoberfläche klebend, schweben

heute, den Mücken gleich, dem
Himmel entgegen; aus einer Höhe von
5000 Metern können wir unseren Feinden

auf den Kopf spucken. In jetziger
Zeit scheint mir sind alle Köpfe
derart von «Luft» erfüllt, die alle
anderen Gedanken verdrängt hat, dass

selbst die Modedamen zwischen 2

Anproben und 3 Schneiderinnen, davon
sprechen, wie federleicht der berühmte
Flieger E. sich auf eine Höhe von 5000

Milligramm hinauf schraubt! Wenn nicht
heute, so gewiss morgen, wird es dazu

kommen, dass wir die Anziehungskraft
unserer Erde gänzlich ausschalten und

aus der uns umhüllenden Atmosphäre
hinaussegeln dahin, wo des Teufels
Grossmutter zu Hause ist. Aber die Kultur

mit ihren grossen Errungenschaften
lässt auch unsere kleinen, häuslichen
Geschäftchen nicht unbeachtet: schon

längst hat sie die schweren, faltenreichen

Portieren, in denen es die Fliegen
so bequem hatten, ihre Nachkommenschaft

gross zu ziehen, auf den Boden
verbannt, hat weiche Polster,
Plüschdecken, festgenagelte Teppiche
hinausgeworfen und statt dessen in unsere
Wohnzimmer Möbel eingebracht, auf
denen es niemanden gelüstet, längere
Zeit zu verweilen: sie sind steif, hart,
ungastlich! Anstatt des alten, gepolsterten

Lehnsessels kommt man auf ein
sparriges Holz-Schemelchen zu hocken,
derart glatt, lackiert und glänzend, dass

richtig zu merken ist, wie der Zugwind
hindurchbläst. In allen Dingen
Hygiene, Sorge um die Gesundheit,
doch auch die Schönheit kommt nicht
zu kurz.

Erst hat er sein ganzes Vermögen
auf seine Frau überschrieben

Eine jede grosse Stadt hat jetzt ihre
«Instituts de beauté», diese Ateliers senden

ihre Aufrufe in die ganze Welt
hinaus; ihre Werbeschriften sollen scharf,
überzeugend wirken und geben vor, von
vollem Verständnis für die ästhetischen
Anforderungen individuell eingestellt zu
sein: «Die vollkommene Schönheit», so
heisst es darin, «ist nicht erreichbar,
sobald Ihre unregelmässigen Züge durch
gerötete Nase und spröde Haut
entstellt werden», sollte das nicht richtig

sein? Wenn Sie z. B. die Venus von
Milo nehmen, ihre Züge zu
unregelmässigen umgestalten und ihr die
Gesichtshaut mit Sommersprossen bedek-
ken, was bliebe da viel von ihrer
gepriesenen Schönheit? Zum Schluss
des Prospektes folgt der gut gemeinte
Rat: «Zur Behebung all dieser Fehler,
dieser Geissei Ihres Lebens, sollten Sie

umgehend unsere Crème «Schönhaton »

bestellen (eine Dose 5 Fr., zwei Dosen

10 Fr.). Schon nach 2 Tagen des

Gebrauchs, wird Ihre Schönheit solche

Auswirkung erreichen, dass viele
darüber verwundert sein dürften. Ferner
empfehlen wir unser Puder «Schönhaton»,

der Ihren Zügen unmittelbar
Intelligenz zu verleihen vermag». Dann
folgen Dankesschreiben der Herzogin zu
und von Honolulu, der Fürstin Spucknapf

und der Gräfin Vogelsohn, zur
Bestätigung, dass diesen illustren
Damen die Schönheit vollkommen neugeboren

sei: «Jetzt erst ist mir das Leben
ein wahrer Genuss, nachdem mein
Gesicht, nach Gebrauch Ihrer Fabrikate,
einen unüberwindlichen Liebreiz erhalten

hat. Bitte um Zusendung von 4

weiteren geehrten Dosen und 3 geschätzten
Puderschachteln.»

Zuweilen gelangen dicke Kataloge zum
Versand was die alles enthalten! Mit
einer Intuition übernatürlicher Wesen
vermögen die Autoren sämtliche, selbst
die unerwartetsten, kaum feststellbaren
Peinlichkeiten, die Ihre Schönheit
bedrohen könnten, im voraus zu er-
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